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Franz Dam
B Ü R G E R M E I S T E R

Sehr geehrte Absdorferinnen 
und Absdorfer

Ein besonders bewegtes und von vielen Herausforderungen geprägtes 

Jahr 2020 neigt sich dem Ende zu. Wir mussten heuer auf viele lieb ge-

wonnene Gewohnheiten, Veranstaltungen und familiäre Feiern verzich-

ten, diese werden teilweise auch noch kommendes Jahr den Einschrän-

kungen der Corona-Pandemie zum Opfer fallen.

Seien dies die Herbstveranstaltungen unserer Vereine wie z.B. das Oktober-

fest des Sportvereines, das Konzert des Musikvereines, das Weihnachtsdorf 

mit dem Adventsingen des Chor Mauritius, die Weihnachtsfeiern der Ver-

eine und Organisationen sowie auch das Neujahrskonzert und die Ballver-

anstaltungen zu Jahresbeginn. 

Es konnten zwar unsere im Jahre 2019 begonnen Straßenbauprojekte plan-

mäßig fertiggestellt werden, auch die Planungen für die Erweiterung un-

serer Trinkwasserversorgung werden weitergeführt, wenngleich uns der 

Voranschlag 2021 wenig Spielraum für neue Projekte einräumt!  Hier sind 

wir in der weiteren Umsetzung von Unterstützungen des Landes und des 

Bundes angewiesen.

Die großflächige Versorgung unseres Gemeindegebietes mit Glasfaser 

durch die NÖGiG startet Anfang nächsten Jahres und wird zwar teilweise 

durch die Bauarbeiten zu Behinderungen führen, gewährleistet aber künf-

tig ein modernes, leistungsstarkes und stabiles Glasfasernetz.

Bleiben wir trotz aller Einschränkungen und Entbehrungen für das kom-

mende Jahr  zuversichtlich und optimistisch. Halten wir durch, die aktu-

ellen Entwicklungen der Pharmaindustrie geben Anlass zur Hoffnung für 

eine baldige Immunisierung durch bereits entwickelte Impfstoffe. 

Versuchen wir über die Weihnachtsfeiertage all diese Herausforderungen 

hintan zu stellen, um mit unseren Liebsten schöne, besinnliche Festtage zu 

verbringen, in der Hoffnung und Zuversicht, dass das kommende Jahr 2021 

besser wird.

Dies darf ich ihnen, auch im Namen aller Bediensteten sowie dem Gemein-

derat, wünschen - und -  bleiben sie vor allem gesund!

Herzlichst, ihr

Franz Dam

Herzlich Willkommen Wir gratulieren

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen

80GEBURTSTAG
E R I C H  Trauner

M A R I A  Schüller

E R I C H  Maier

H E L G A  Zellhofer

A N T O N  Strobl

E L E O N O R E  Krapfenbauer

R U D O L F  &  C H R I S T I N E

Uibel

GOLDENE HOCHZEIT

H A N N A  Zillner 

A U R E L I A  D I A N A  Deimel

J U L I A N  Genger 

N O A H  Payer
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Die Punkte der Gemeinderatssitzung in einer Kurz-
fassung,  einen genauen Bericht über den Verlauf der  
Sitzung entnehmen Sie bitte demnächst der Home-
page der Marktgemeinde Absdorf.  www.absdorf.gv.at!

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
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1Genehmigung bzw. Abänderung der Verhandlungsschrift der letzten 

Sitzung des Gemeinderates

Eine Ausfertigung des Protolles wurde den vertretenen Parteien zeitge-

recht zur Verfügung gestellt. Es wurden keine Einwendungen gegen das 

„öffentliche Sitzungsprotokoll vom 29. 9. 2020“ erhoben und gilt daher 

als genehmigt.

Bericht über die durchgeführte, angesagte Gebarungsprüfung 

vom 24. 9. 2020

Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Ing. Karl Schwaiger,  bringt 

dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht über das Ergebnis der „an-

gesagten Gebarungsprüfung“ vollinhaltlich zur Kenntnis. Die schrift-

lichen Stellungnahmen des Bürgermeisters und des Kassenverwalters 

werden ebenfalls zur Verlesung gebracht.

Den Verordnungen nach COVID 19 folgend, werden die GR-Sitzungen bis 

auf weiteres im Pfarrkultursaal abgehalten um die notwendigen Mindest-

abstände einhalten zu können.

G E M E I N D E R AT S S I T Z U N G 
V O M  1 0 . 1 1 . 2 0 2 0

Berichte der Gemeindeausschüsse I und IV vom 

12. Oktober 2020

Die Obmänner des Ausschusses I (Vzbgm. Leopold 

Weinlinger) sowie der Obmann des Ausschusses IV 

(geschäftsführender GR Franz Nefischer) bringen die 

Protokolle über die Ausschusssitzungen zur Verlesung 

und werden vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

Entfällt

Ansuchen von Frau Elisabeth Schaufler um Ankauf ei-

nes Teilstückes der gemeindeeigenen Parzelle im Be-

reich der Schulstraße im Ausmaß von 11 m/2

Durch eine Grenzberichtigung sollen 11 m/2, welche 

bereits in der Natur mit dem Grundstück eine Einheit 

bilden, zum Pries von € 60,--/m2, insgesamt daher € 

660,-- verkauft werden. Sämtliche Kosten und Gebüh-

ren der grundbücherlichen Durchführung sind seitens 

der Käuferin zu tragen. Beschluss: einstimmig

Beschlussfassung zur unentgeltlichen Übernahme 

des Grundstücks Nr. 204, EZ 1591 im Ausmaß von 1174 

m/2 der Absdorfer Kommunalimmobilien GmbH

Im Zuge eines Grundstücksankaufes durch die Absdor-

fer Kommunalimmobilien GmbH, welche sich zu 100 

% im Eigentum der Marktgemeinde Absdorf befindet, 

wird ein Teilstück zur Friedhofserweiterung in den 

Gutsbestand der Marktgemeinde kostenlos übertragen.

Beschluss: einstimmig

TELEFONNUMMER    
(02278) 2203

FRANZ DAM 
Bürgermeister

DW 16

Mobil: (0664) 45 11 879

JOSEF PAUSER 
Amtsleiter

DW 14

SUSANNE HOCH 
Bürgerservice

DW 17

CLAUDIA MANDL 
Bürgerservice

DW 12

HELMUT HEINL 
Buchhaltung

DW 11

JÜRGEN ÜBERRAKER 
Bauamt

DW 13

FAX

DW 15

Das Rathaus 
erreichen sie

Erreichbarkeit
BÜRGERSERVICE   

SPRECHSTUNDEN DES 

BÜRGERMEISTERS

Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Mittwoch  17 - 19 Uhr

Mittwoch  17 - 19 Uhr  sowie 
   individuell gegen Terminvereinbarung

Telefon    (02278) 2203  oder  (0664) 4511879

e-Mail    franz.dam@rbrw.at

Sitzordnung aufgrund von Corona

Personalangelegenheiten

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der anschlie-

ßenden nicht öffentlichen Sitzung behandelt.

Genehmigung bzw. Abänderung der Verhandlungs-

schrift der letzten Sitzung des Gemeinderates

Eine Ausfertigung des Protolles wurde den vertretenen 

Parteien zeitgerecht zur Verfügung gestellt. Es wurden 

keine Einwendungen gegen das „öffentliche Sitzungs-

protokoll vom 10. 11. 2020“ erhoben und gilt daher als 

genehmigt.

Voranschlag für das Haushaltsjahr 2021 und Be-

schlüsse zum Voranschlag

Der Amtsleiter präsentierte die wichtigsten Voran-

schlagspositionen des VA 2021, welcher durch die pro-

gnostizierten Mindereinnahmen durch COVID19 sehr 

vorsichtig erstellt wurde. Die beiden größten Positio-

nen betreffen den Straßenbau mit  € 195.000,-- sowie 

die Projektierung des zweiten Trinkwasserbrunnens 

samt Aufbereitungsanlage mit ebenfalls  € 200.000,-

-. Der Gesamtschuldenstand wird sich voraussichtlich 

um € 215.000,-- reduzieren. Es wird nach Kenntnis 

der weiteren Entwicklung im Frühjahr ein Nachtrags-

voranschlag zu erstellen sein, da derzeit noch keine 

Zuschüsse von Bund und Land berücksichtigt werden 

konnten. Beschluss: einstimmig

G E M E I N D E R AT S S I T Z U N G 
V O M  0 9 . 1 2 . 2 0 2 0
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Beratung und Beschlussfassung über die Auditierung 

des Zertifikates „Familienfreundliche Gemeinde“ mit 

dem UNICEF-Zusatzzertifikat “Kinderfreundliche 

Gemeinde“

Der Vorsitzende präsentiert die Erweiterung der Zer-

tifizierung „familienfreundliche Gemeinde“ um das 

UNICEF-Zertifikat „kinderfreundliche Gemeinde“, 

welches zeitgleich angestrebt wird. 

Beschluss: einstimmig

Franz und Gertrude TREIBER – Ansuchen um Verlän-

gerung des Nutzungsvertrages betreffend den Grund-

stücksteil der Parzeelle 2635/1, EZ 1, Öffentliches Gut 

vor dem Kellergrundstück in Absberg

Die vor dem Kellergebäude gepachtete Fläche im Aus-

maße von ca. 150 m/2 wurde auf Antrag von Familie 

Treiber um weitere 10 Jahre verlängert. Der jährliche 

Pachtschilling beträgt € 50,--.

Beschluss: einstimmig

Anpassung der derzeitig gültigen Richtlinien der

 Tagesbetreuungseinrichtung (TBE)

Auf Antrag von Bgm. Franz Dam wird bei begründeter 

Abwesenheit der betreuten Kinder (Urlaub, Krankheit) 

künftig kein Betreuungsentgelt verrechnet.

Beschluss: einstimmig

Abschließend bedankt sich der Bürgermeister bei den 

beiden im Gemeinderat vertretenen Fraktionen für die 

konstruktive Zusammenarbeit und wünscht allen ein 

frohes Fest sowie für 2021 Zuversicht, Kraft und allem 

voran Gesundheit.

Aufgrund des Ausfalls der  jährlichen Weihnachtsfei-

er erhalten alle Bediensteten ersatzweise Gutscheine, 

einlösbar bei unseren Gastronomiebetrieben, um im 

familiären Rahmen nachfeiern zu können bzw. auch 

um die Gastronomie für die entfallene Feier zu ent-

schädigen.

Heizkostenzuschuss 2020/21
Die Landesregierung hat beschlossen,  sozial bedürft igen Niederösterreiche-
rinnen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2020/21 in der Höhe von € 140,00 zu gewähren.
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W E R  K A N N  D E N  H E I Z K O S T E N -

Z U S C H U S S  E R H A LT E N ?

 AusgleichszulagenbezieherInnen

  BezieherInnen einer Mindestpension nach 

 § 293 ASVG

 BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosen-

 versicherung, die als arbeitssuchend gemeldet sind

 und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den 

 jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht über-

 steigt.

 Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Fa-

 milieneinkommen den Ausgleichszulagenrichtsatz

 nicht übersteigt. 

Die Richtlinien sowie Vorlagen für die Antragstellung 

finden Sie weiter unten als Download.

V O R A U S S E T Z U N G E N

 Österreichische Staatsbürgerschaft

 Staatsangehörige eines anderen EWR-

 Mitgliedstaates sowie deren Familienangehörige

 Anerkannte Flüchtlinge nach der Genfer 

 Konvention

 Drittstaatsangehörige, wenn es sich um 

 Familienangehörige von EWR-BürgerInnen im 

 Sinne von Art. 24 in Verbindung mit Art. 2 der 

Der Heizkostenzuschuss kann nur auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes ab 3. Dezember 2020 bis 30. März 

2021 beantragt werden. Aufgrund der COVID-19 Krise und den dadurch eingeschränkten Öffnungszeiten der Ge-

meinden und Magistrate wird eine telefonische Rücksprache bei der zuständigen Gemeinde, Magistrat bezüglich 

der Antragstellung empfohlen.

 EU Richtlinie RL 2004/38/EG handelt

 Hauptwohnsitz in NÖ

 Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen 

 Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG 

 nicht überschreiten

V O N  D E R  F Ö R D E R U N G 

A U S G E N O M M E N  S I N D 

 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen

 Personen, die die bedarfsorientierte 

 Mindestsicherung beziehen

 Personen, die in Heimen auf Kosten eines 

 Sozialhilfeträgers untergebracht sind

 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, 

 weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf 

 Beheizung der Wohnung bzw. Bereitstellung von 

 Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, Pacht-

 verträge, Deputate usw.) und diese Leistungen auch 

 tatsächlich erhalten.

  Alle sonstigen Personen, die keinen eigenen 

 Aufwand für Heizkosten haben

B E S O N D E R E  H I N W E I S E

Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhandenen 

budgetären Mittel gewährt. Auf die Förderung besteht 

kein Rechtsanspruch.
JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at

Beim Kauf eines Konzept Hauses (Bodenplatte oder Kelleraushub inkl. Rollschotter)

GRATIS 

BAGGERARBEITEN

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen. Stressfrei und jetzt sogar  

mit Gratis-Baggerarbeiten.
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Die Marktgemeinde Absdorf wurde Anfang des Jah-

res in die NÖ Landesaktion „Gemeinde21 (kurz G21)“ 

aufgenommen. Am 13.10. fand im Pfarrkultursaal das 

G21-Zukunftsforum unter der Leitung von Monika 

Heindl (NÖ.Regional) statt. Unter Einhaltung der ge-

botenen Corona-Vorschriften sondierten Mandatare 

und VereinsvertreterInnen mögliche Wege für die Ent-

wicklung der Gemeinde. Eines kam sehr klar, in den 

Ergebnissen der Tischgruppen zu Tage: Abdorf möchte 

die Zukunft sozial und ökologisch verantwortlich ge-

stalten. 

Ziel des Zukunftsforum war es auch mehrere Initia-

tiven in dieser Richtung zusammen zu bringen und 

aufeinander abzustimmen. So leitete e5-Beauftragter 

GR Franz Nefischer den Tisch „Klima und Energie“, 

an dem VertreterInnen des e5-Arbeitskreises, der 

INA (Initiative Nachhaltiges Absdorf), der Feuerwehr 

und der Musik teilnahmen. Die Gruppe diskutierte 

SDG-Ziele wie nachhaltig konsumieren und produ-

zieren, sauberes Wasser, Erneuerbare Energie, Klima-

schutz und natürliche Lebensräume. 

Stefan Czamutzian, mit dem Klima- und Modellregi-

onsmanagement und mit der Klimawandelanpassung 

in der Region Wagram betraut, besprach an seinem 

Tisch Themen rund um eine nachhaltige Landwirt-

schaft, um bessere Ernährung mit lokalen Produkten, 

um Gesundheit und Wohlbefinden auch im Zusam-

menhang mit der notwendigen Klimawandelanpas-

sung in Abdorf. 

Sonja Heinl (MIA) fand am Tisch „Mensch und Ge-

sellschaft“ in den Bereichen Armutspräventi-

on, Chancengleichheit, Zusammenleben mit ihren 

Tischgästen einige gute Ideen im sozialen Bereich. 

Der soziale Bereich wird übrigens durch den jüngs-

ten Beschluss des Gemeinderates am 9.12. zur Teil-

nahme am Auditprozess „Familienfreundliche Ge-

meinde“ in Kombination mit dem Unicef-Zertifikat 

der kinderfreundlichen Gemeinde noch weiter ver-

tieft. Sonja Heinl wird den  Prozess als Beauftragte  

führen. 

Nicht zuletzt loteten KVV-Obmann Leopold Fischer 

und Bgm. Franz Dam an ihrem Tisch passende Maß-

nahmen für die lokale Wirtschaft, zu Arbeitsplätzen 

und Infrastruktur aus. 
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Die einzelnen Ziele und Maßnahmen werden in einer finalen Run-

de per Videokonferenz noch vor Weihnachten abgestimmt und 

finden ihren Abschluss in einem Zukunftsbild, das am Jahresen-

de eingereicht, G21-Projektförderun-

gen in den nächsten 3-4 Jahren durch 

das Land NÖ möglich macht. Dieses 

Zukunftsbild wird dann nach dem Be-

schluss durch den GR auch auf der Ge-

meindehomepage abrufbar sein. Bür-

gerInnen, die sich gerne an Projekten 

beteiligen wollen, können sich gern bei 

Bgm. Franz Dam oder Regionalbera-

terin Monika Heindl (0676/88591259) 

melden. 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die 

Gleichenfeier für den „Mayer Wohnpark“ am Brun-

nenweg stattgefunden hat. Dieser bietet insgesamt 

stolze 44 Wohneinheiten der Bauklasse 3 - um weitere 

Versiegelung wertvoller Grundflächen zu reduzieren. 

Es liegen bereits eine Vielzahl von Bewerbungen aus 

Absdorf und Umgebung auf, womit auch dieses Wohn-

projekt dazu beitragen wird, eine Abwanderung unserer 

Jugend zu verhindern.

Wohnbau
Schönere Zukunft eröffnet 12 neue 
Wohneinheiten am Brunnenweg

Symbolf oto
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Gemeinde Absdorf bekommt 
Smart Meter 
EVN Tochter Netz NÖ tauscht seit 
Oktober 2020 die Stromzähler

von rechts:  Josef Schagerl, Leiter des Netz NÖ Service Centers Stockerau zeigt Hr. Bürgermeister Franz Dam den neuen Smart Meter. 

Es ist das Gebot der Stunde: alle möchten Energie spa-

ren und intelligente Lösungen gegen den weltweiten 

Klimawandel ergreifen. Daher hat die Europäische 

Union vorgesehen, dass 95 % der Haushalte bis Ende 

2022 mit neuen Stromzählern ausgestattet werden 

sollen. Die seit hundert Jahren gebräuchlichen Zähler 

haben also ausgedient.

„Die neuen Smart Meter sind ein wichtiger Schritt in 

diese Energiezukunft“, erläutert Josef Schagerl, Leiter 

des Netz NÖ Service Centers Stockerau. „Sie sind die 

Basis für intelligente Stromnetze und innovative Lö-

sungen der Zukunft“.

Die Kunden profitieren aber schon jetzt vom intelli-

genten Zähler: so müssen sie beispielsweise bei ihrer 

An- und Abmeldung bzw. der Ablesung ihres Strom-

zählers nicht mehr zu Hause sein oder ihren Zähler 

selbst ablesen, sagt Josef Schagerl.

A B  F E B R U A R  2 0 2 1  G E H T  E S  LO S

Nun startet auch in Absdorf das Umrüsten auf die neu-

en Smart Meter. Ab Februar 2021 werden rund 1.400 

Zähler getauscht. „Unser Ziel sind täglich ca. 80 Zähler 

zu tauschen. Der Tausch eines Zählers dauert durch-

schnittlich rund 20 Minuten“. Damit dieses Ziel er-

reicht werden kann, arbeiten die Monteure der Netz NÖ 

im Eiltempo. 

Die Monteure der Netz NÖ erkennt man übrigens in 

der Regel am Dienstauto und der Dienstbekleidung. 

Manchmal helfen aber auch lokale Monteure aus, um 

diese vielen Zähler zu tauschen. „Alle für uns tätigen 

Monteure tragen gut sichtbare Ausweise. Im Zweifel 

kann man sich aber telefonisch bei uns rückversichern, 

ob alles seine Richtigkeit hat“, erklärt Josef Schagerl. 

„Die Kunden werden außerdem zeitnah mittels Kun-

denbrief über den Zählertausch sowie über die allge-

meinen Aspekte der Smart Meter Einführung infor-

miert.“

N E T Z  N Ö

Für den Transport und die Verteilung von Strom ver-

fügt Netz NÖ in Niederösterreich über ein modernes 

Leitungsnetz mit einer Gesamtlänge von rund 53.100 

km Mittel- und Niederspannungsleitungen und ca. 

1.406 km 110 kV Leitungen. 

In Summe müssen in Niederösterreich rund 800.000 

Zähler getauscht werden.

Alle Informationen über den Smart Meter etc. erhalten 

sie auf www.netz-noe.at

Garten Tulln
Spezialpreise für Absdorf

Die Garten Tulln bietet allen Bürgern der Marktgemeinde 

Absdorf bis zum 02. April 2021 Spezialpreise für Saison-

karten an.

Die Garten Tulln hat von 03. April bis 26. Oktober 2021  

geöffnet. Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte 

das Gemeindeamt.

2
3
4

1
R E D U Z I E R T E  P R E I S E

Saisonkarte Erwachsene: 

€ 43 statt € 51

Familiensaisonkarte:         

€ 76 statt € 89  (2 Erwachsene und Kinder 

ab dem 6. bis zum 18. Geb.)

Saisonkarte für Single mit Kindern: 

€ 65 statt € 80

 (1 Erwachsener und Kinder ab 

dem 6. bis zum 18. Geb.)  

Saisonkarte für Kinder:     

€ 27 statt € 34
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Trinkwasserqualität in Ordnung
K O N F O R M I TÄT S B E W E R T U N G

Beim untersuchten Trinkwasser handelt es sich 

um physikalisch unauffälliges, hartes Wasser ohne  

Zeichen hygienisch bedenklicher Verunreinigungen 

im chemischen Routinebefund. 

Weder im physikalischen, noch im chemischen Rou-

tinebefund zeigen sich gegenüber der letzten Un-

tersuchung wesentliche Änderungen der Wasserbe-

schaffenheit. 

Die  bakteriologische Untersuchung ergab niedrige 

Keimzahlen und keinen Nachweis von Fäkalkeimen. 

Wassertemperatur

pH-Wert

El. Leitfähigkeit

UV-Durchlässigkeit

Gesamthärte (berech-

net)

Ammonium

Nitrit

Nitrat

Chlorid

Sulfat

Kalzium

Eisen

Magnesium

Mangan

Kalium

Natrium

25

6,5 bis 9,5

2500

-

-

0,5

0,1

50

200

250

400

0,2

150

0,05

50

200

0,1

13

7,2

1036

-

28,2

0,05

0,01

42

51

90

93

0,03

66

0,03

4

31

-

9,3

7,5

1310

-

34,5

0,05

0,01

40,5

115

186

114

0,03

80,2

0,01

15,8

31,7

-

9,9

7,4

1210

65

34

0,02

0,006

32,9

133

205

115

0,026

77,5

0,006

19,8

42,5

0,1

11,8

7,2

1150

54

28,2

0,0022

0,006

31

120

150

100

0,01

62

0,006

15

39

-

°C

-

µS/cm

%

°dH

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

µg/l

G U TA C H T E N

Das Wasser der WVA Absdorf entspricht im Rahmen 

des durchgeführten Untersuchungsumfanges den gel-

tenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist 

somit zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

W I T T E R U N G

Zum Zeitpunkt der Probenahme betrug die Lufttempe-

ratur ca. 15°C, es war heiter und trocken, an den Vorta-

gen warm und niederschlagsfrei.

PARAMETER      DIM. GW/RW 1999 2006 2013 09/2020
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Fußweg Neubaugasse – Stockerauer Straße 

„Rausch Gassl“ neu befestigt.

Neuer Fußweg zum Kindergarten durch 

Bauhofmitarbeiter errichtet, um getrennte 

Zugänge aufgrund CORONA zu ermöglichen.

T E I C H S T R A S S E ,  F U S S W E G  N E U B A U G A S S E , 

F U S S W E G  K I N D E R G A R T E N

Straßenbau

Kindergarten

Die ausgeschriebenen Massentes-

tungen sind im Pfarrkultursaal sowie 

im Turnsaal der Volksschule am 12. 

und 13. Dezember 2020 vorgesehen. 

T E S T E R G E B N I S S E

An beiden Tagen wurden in Absdorf 

insgesamt 895 Testungen vorge-

nommen, wovon 894 Personen ne-

gativ und 0 Personen positiv getes-

tet wurden. Lediglich ein ungültiger 

Test wurde verzeichnet.

Der Durchschnittswert der testbe-

reiten Personen in Absdorf lag somit 

weit über dem NÖ-Durchschnitt.

COVID19 – Massentestungen
Vielen Dank an das engagierte Freiwilligenteam sowie die Gemeinderä-

te und unsere Bediensteten für die Hilfe sowie allen Absdorferinnen und 

Absdorfer, welche das Angebot angenommen haben. 

Voraussichtlich am 9. und 10. Jänner 2021 wird es zu einem weiteren Tes-

tangebot für alle kommen, wir würden uns freuen, wenn sie dieses kos-

tenlose Testangebot wieder zahlreich annehmen würden!

Hier zeigt die „Familie Absdorf“ wieder einmal 

sehr eindrucksvoll, dass in Krisenzeiten alle 

zusammenstehen und helfen. DANKE!

Corona Teststrecke im Pfarrkultursaal Absdorf

„Rausch Gassl“

Teststreifen
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Landjugend 
Absdorf
Übergabe der Leitung

Die Landjugend Absdorf startete am 2. November 2020 

in ein neues Landjugendjahr mit einigen Verände-

rungen. Die Wahl fand unter strengen Corona-Maß-

nahmen im Jugendheim statt. Jedes Landjugendmit-

glied hatte die Möglichkeit seinen Stimmzettel an 

diesem Tag in die Wahlurne zu schmeißen. Ausge-

zählt wurden die Stimmen von Landesbeirätin Mag-

dalena Polsterer.Jenny Mayer und Tina Kwiatek be-

danken sich bei allen für die tolle Unterstützung und 

die Zusammenarbeit in den letzten Jahren und über-

gaben die Leitung an Magdalena Klein und Katharina 

Mantler. Weiters wurden einstimmig die Stellvertre-

ter der Leitung Katharina Klenk und Theresia Fritz, 

die Kassierin Melanie Heinl, die Schriftführerin Ka-

tharina Ehn und die Kassaprüfer Nadine Fallbacher 

und Florian Wallner gewählt. Die ehemalige Leitung 

wünscht dem neuen Vorstand alles Gute und ein er-

folgreiches Jahr!

Vorstand/Obfrau
Obfrau-Stv.

Leiterin
Leiterin-Stv.

Kassierin
Schriftführerin

Kassaprüfer 1
Kassaprüfer 2

Kathi Mantler

Theresia Fritz

Magdalena Klein

Kathi Klenk

Meli Heinl

Kathi Ehn

Nadine Fallbacher

Flo Wallner

Magdalena Klein & Katharina Mantler

G EM EIND EINFO
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Anlässlich ihres Geburts-

tages gratulierten die 

Kolleginnen, Kollegen und 

Bürgermeister Frau Claudia 

Mandl und überreichten 

einen Blumenstrauß.

Geburtstag
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Trotz der in diesem Jahr veränderten Umstände, konnte der tra-

ditionelle Besuch des Nikolo´s bei unseren Kindergarten- und 

Volksschulkindern wieder erfolgreich umgesetzt werden. In sei-

ner Paraderolle überreichte Helmut Dollinger, in Begleitung von 

Bgm. Franz Dam und GGR Ursula Berthold, allen Kindern eine 

Kleinigkeit durch´s Fenster sowie mit ausreichend Abstand. Die 

Freude in den Gesichtern und das herzliche Lachen der Kinder 

zeugten von einer sehr gelungenen Aktion.

Nikolausbesuch im Kindergarten 
& der VS Absdorf

Nikolaus

leuchtet bei  Nacht

Aufgrund vieler Anfragen von Bürgern dür-

fen wir mitteilen, dass dieses nächtens be-

leuchtete Windmessprovisorium, an der 

Wagramkante Richtung Stetteldorf, zur Ve-

rifikation von Fernerkundungsmessgerä-

ten dient. Die Höhe beträgt 142m und es wird 

für 2 Jahre in Betrieb sein.

Windmessprovisorium

Gratulation

Gratulation an Frau Caroline Lehrbaum 

anlässlich der bestanden Prüfung zur 

Kinderbetreuerin gemäß § 6, NÖ Kinder-

gartengesetzes 2006.

GEMEINDE I NF O
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Wer muss was räumen und streuen?

Im Ortsgebiet gelegene und dem öffentlichen Verkehr 

dienende Gehsteige und Gehwege einschließlich der 

dazugehörigen Stiegenanlagen  müssen von Schnee 

und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 

und Glatteis bestreut werden (§ 93 StVO). Diese Ver-

pflichtung trifft die Grundeigentümer jener Grund-

stücke, die an den Gehsteig bzw. Gehweg angrenzen, 

sofern dieser nicht mehr als 3 Meter von der Grund-

stücksgrenze entfernt ist.

Darüber hinaus müssen Schneewechten und Eiszap-

fen entfernt werden. Wenn nötig, sind die gefährdeten 

Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigne-

ter Weise zu kennzeichnen. Das Aufstellen von Warn-

hinweisen (z.B. „Achtung Rutschgefahr“) oder Latten 

sind immer nur Sofortmaßnahmen und entbindet 

den Eigentümer nicht von einer ordnungsgemäßen 

Reinigung.

Wo und wann ist zu räumen und zu streuen?

Zu räumen bzw. zu streuen ist entlang der gesamten 

Grundstücksgrenze, und zwar in der Zeit von 06.00 

Uhr bis 22.00 Uhr. Gehsteige und Gehwege sind in 

ihrer gesamten Breite zu räumen. Ist ein Gehsteig 

oder Gehweg nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 

in einer Breite von 1 Meter zu räumen und zu betreuen. 

In Fußgängerzonen besteht die Räumpflicht für einen 

1 Meter breiten Streifen entlang der Häuserfront.

Schneeräum- und 
Streupflicht gem. § 93 
Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) 
W E R  M U S S  WA N N  U N D  W O 

S C H A U F E L N  U N D  S T R E U E N ? 

W E R  H A F T E T  I M  S C H A D E N S FA L L ?

Impressum
MEDIENINHABER, 

HERAUSGEBER & VERLEGER  

FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH

GESTALTUNG 

Marktgemeinde Absdorf, Hauptplatz 1, 3462 Absdorf, 
www.absdorf.gv.at

Bürgermeister Franz Dam - Redaktion

TExx  |  IT-Solutions, 02278/20136, 
office@texx.co, www.texx.co
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Veranstaltungskalender

Aktuelle Corona Zahlen und Infos

Durch diverse nicht vorhersehbare zukünftige Änderungen 

von Vorschriften, aufgrund der aktuellen Lage, können wir 

derzeit leider keine Veranstaltungen ankündigen. 

für aktuelle Informationen rund um Covid besuchen Sie bitte:

https://corona-ampel.gv.at/

www.noe.gv.at 

!!

ii

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, der Kaminprofi in Absdorf.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau 
oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber gleich auf den Profi 
vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung 
und mit dem österreichischen Staatswappen ausgezeichnet. 
Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. 
Zögern Sie nicht Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch 
zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A

WANN        (IMMER 8:00 - 14:00 UHR)            WER               NUMMER

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek

19.  Dezember 2020 bis 28.  März 2021

Jeden ersten Mittwoch im Monat immer von 16:00 – 17:00 Uhr

Sa  & So  |  19.12. und 20.12.2020 

Do  |  24.12.2020 

Fr  |  25.12.2020 

Sa  & So  |  26.12. und 27.12.2020 

Do  |  31.12.2020 

Fr  |  01.01.2021 

Sa  & So  |  02.01. und 03.01.2021 

Mi  |  06.01.2021 

Sa  & So  |  09.01. und 10.01.2021 

Sa  & So  |  16.01. und 17.01.2021 

Sa  & So  |  23.01. und 24.01.2021 

Sa  & So  |  30.01. und 31.01.2021 

Sa  & So  |  06.02. und 07.02.2021 

Sa  & So  |  13.02. und 14.02.2021 

Sa  & So  |  20.02. und 21.02.2021 

Sa  & So  |  27.02. und 28.02.2021 

Sa  & So  |  06.03. und 07.03.2021 

Sa  & So  |  13.03. und 14.03.2021

Sa  & So  |  20.03. und 21.03.2021 

Sa  & So  |  27.03. und 28.03.2021

Dr. Herta Weber 02956/2107

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Kambiz Poursadrollah 02956/2404

Dr. Anton Galle 02955/70336

Dr. Christa Oberhofer 02278/2545

Dr. Gerhard Roch 02278/2217

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Anton Galle 02955/70336

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Kambiz Poursadrollah 02956/2404

Dr. Christa Oberhofer 02278/2545

Dr. Herta Weber 02956/2107

Dr. Kambiz Poursadrollah 02956/2404

Dr. Anton Galle 02955/70336

Dr. Herta Weber 02956/2107

Dr. Stefan Benczak 02955/70 350

Dr. Kambiz Poursadrollah 02956/2404

Dr. Christa Oberhofer 02278/2545

Dr. Gerhard Roch 02278/2217

06. Jänner 2021

03. Februar 2021

03. März 2021 

07. April 2021

05. Mai 2021

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek bietet jeden ersten Mittwoch im  

Monat eine kostenlose Sprechstunde zwischen 16 und 17 Uhr an.  

Die interessierten Bürgerinnen und Bürger sollten sich bei Interesse 

direkt in der Notariatskanzlei unter 02279/26017 voranmelden.

https://www.notar-mlynek.at/amtstage/

Bausprechtage Ing. Wolfgang Kolbeck
Jeden zweiten Freitag von 08:00 – 11:00 Uhr.  Termine nach telefonischer Vereinbarung.



VERANSTAL T UNG E N

24

Suchen Sie einen
Haustechnik-

Komplett-
anbieter

für die Bereiche Elektro-, Heizung,
Sanitär- und Klimatechnik

- egal ob Neubau oder Sanierung -
und schätzen Sie auch 

Qualität, Zuverlässigkeit,
Termintreue und rasche

Störungsbehebung ?

www.haustechnik-schober.at
3701 Ruppersthal 71 • Tel. 02955/71188 • Email: office@haustechnik-schober.at

Dann sind Sie bei SCHOBER
bestens aufgehoben!

Ein starkes Team von über
30 Mitarbeitern steht für

Ihre Anliegen zur Verfügung!
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